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Nestel»»,«
auf da» „Tageblatt-, welche» « U
«uSnahme Montag» täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher
Redaktion V. Spedition : KronprmMjkaße Rr. 1.

Aszeize»
nehmen auswärts alle Annoncen-
BüreauS, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Mich» Sr-«» str Wmtl. Kiiserl^ Kiichl. ». ßM. -rMr«. smie stk tzit S«Mr» -«ü ». PrMWm.
Jufrrat« für die laufende K»« « er Werde« dis fpikteKeu » Milt«, » 1 Uhr eurgeAe«ze»»» « eu ; M-»tz««e Werde» durher erdete».

207. Mittwoch , den 4. September 1895. 21. Jahrgang.
Zur Erinnerung an 1870171 .

5 . September .
Die bei Sedan vernichtete Armee Mac Mahon 's zählte vor

der Schlacht von Beaumonr am 30 . August noch über 120,000
Mann . Der Transport der Gefangenen , unter denen über
50 Generale , nach Deutschland, ist in der Ausführung begriffen.
Unsere Armeen sind im Vormarsch auf Paris , v . Podbielski .

4 . September .
Die feindliche Armee, welche bei Sedan capitulirt hat , zählte

14 Infanterie -, 51/2 Cavallerie -Divisionen nebst zugehöriger Ar¬
tillerie und Train . Während der Schlacht am 1 . wurden allein
an 30,000 Gefangene gemacht, mehrere Adler und viele Geschütze
genommen. Mac Mahon schwer blessirt. Diesseits Oberst von
Scherbening todt , General v . Gersdorff , Oberst v . Bessel ver¬
wundet . Unsere Verluste verhältnißmäßig gering . — Kaiser
Napoleon heut früh nach Cassel abgereist , v . Podbielski .

Deutsches Reich .
Berlin , 2 . Sept . Die Stadt zeigt seit dem frühen

Morgen ein farbenprächtiges Bild . Die großen Fabrik - und
Geschäftsetablissements wetteifern in der Großartigkeit und Reich¬
haltigkeit der Ausschmückung. Sämmtliche öffentliche Gebäude
sind reich beflaggt - namentlich die Straßen Unter den Linden
und die Friedrichstraße sind reich geschmückt. Das von Laub¬
gewinden bekränzte Brandenburgerthor trägt auf langem roth -
braunen Sammetstreifen die Inschrift : „Welch ' eine Wendung
durch Gottes Fügung !" Prächtig geschmückt sind auch die
Siegessäule und das Denkmal Friedrichs des Großen . In den
Straßen wogt seit dem frühen Morgen eine froh bewegte
Menschenmenge. Das Wetter ist prachtvoll .

Berlin , 1 . Sept . Wie die „Nat . - Ztg .
" erfährt , ist

der bekannte französische General Munier , welcher die Schmähun
gen gegen das deutsche Heer erlassen, bereits im vorigen Jahre
wegen Verleumdung zu 1000 Francs Geldbuße verurtheilt .

Hamburg , 1 . Sept / Vom Senate ist der Bürger
schaft ein Antrag zugegangen auf Bewilligung von 20 000 Mk.
für den Hamburger Kriegerverband zur Unterstützung hilfsbe¬
dürftiger Krieger des Feldzuges 1870/71 und der Hinterbliebenen
solcher Krieger . Ferner ist an dem diesjährigen Sedantage ,
obwohl an demselben nicht gearbeitet wurde, allen im Staatsbe¬
triebe gegen Tagelohn beschäftigten Arbeitern ausnahmsweise der
volle Tagelohn ausgezahlt worden .

Dresden , 2 . September . Der gegen 17 000 Teilnehmer
zählende Festzug verlief glänzend . Der König und die übrigen
Mitglieder des königlichen Hauses wurden vor dem Palais des
Prinzen Georg mit stürmischen Hochrufen empfangen . Später
begrüßte der König die in langer Wagenreihe aufgefahrenen
Invaliden , denen Wein kredenzt wurde . — Anläßlich der 25 .
Wiederkehr des Sedantages ernannte der König den General
lieutenant z . D . v . Rehher zum General der Infanterie und
stellte den General v . Carlowitz , ehemaligen Generaladjutanten ,
ä 1a suits des Garde -Reiterregiments .

Ausland .
Petersburg , 1 . Sept . Ein Telegramm der „Nowosti"

aus Tiflis vom 29 . d . M . meldet : Die armenische Zeitung
„Mschak " berichtet aus Kara -Urgan , 5000 türkische Soldaten
mit 10000 Kurden unter Zaki Pascha überfielen am 1 . August
die Armenier der Stadt und des Dorfes Kamach, plünderten
die Kirchen und Klöster und zerstörten viele Häuser .

Marine .
Z Wilhelmshaven , 3 . Sept . Der Chef des Stabes des Stations

ksirimandos Kapt . z . S . von Frmch-üs ist nach Kiel abgereist behufs Ein¬
schiffung als Unparteiischer an Bord S . M . S . „Stein " .

Vom Ober-Kommando der Marine sind folgende Kommandirungen
des ärztlichen Personals für den Winter 1895/96 verfügt worden : I . An
Bord . a . Ostseestation. Krz . „Sperber " : Ass .-Arzt 1 . Kl . Dr . Behrens .
Schulsch . „Stein " : Stabs -Arzt Schumann , Schulsch . „Stosch" : Stabs - Arzt
Dr . Meyer , Schulsch . „Wollte " : U .-Arzt Dr . Schanzenbach, Schulsch .
„Gneisenmtt : Stabsarzt Dr . Mathiolius , Ass.-Arzt 2. Kl . Dr . Trembur ,
Pzrsch . „ Baden" b^ w . „ Bayern " : Stabsarzt Dr . Uthemann . U .-Arzt
Janens , Pzrsch . „Württemberg " : U.-Arzt Fenger, Pzrsch . „Sachsen" : Ob .-
Stabsarzt 2 . Kl . Dr . Dippe, U .-Arzt Dr . Schober. — b. Nordseestation.
Knbt . „Hyäne" : Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr . Schlick, Pzrsch . „Brandenburg " :
Ass.-Arzt 2 . Kl . Dr . Benedix, Krz. „ Gefion" : Stabsarzt WasseZall .
II . Am Lande, a . Ostseestation, 1 . Matr .-Div . Stab und 1 . Abth . : Ob .-
Stabsarzt 2 . Kl . Dr . Brunhoff , 2. Abth . : Stabsarzt Dr . Krämer , I . Werst-
Div . : Ob .-Stabsarzt 1 . Kl . Prinz , 1 . Seebat . : Stabsarzt Dr . Arimond,
1 . Torp, - Abth. : Stabsarzt Ehrhardt , 1 . Matr .-Art .-Abth. : Stabsarzt König,
Ass .-Arzt 1 . Kl. Dr . Fischer , Bildungsanstalten : Ob .-Stabsarzt 2. Kl.
Elfte , b. Nordseestation. 2 . Matr .-Div . Stab und 1 . Abth . : Ob .-Stabs¬
arzt 2 . Kl . Schubert , 2 . Abth. : Stabsarzt Nuszkowsll, 2. W,erst-Div . : Stabs¬
arzt Dr . Koch, 2 . Seebat . : Ob .-Stabsamt 2. Kl. Dr . Schneider, 2 . Torp .-
Abth . : Ob .-Stabsarzt 2. Kl. Dr . Weiß, 2 . Matr .-Art .-Abth . : Stabsarzt
Dr . Gudden, 3 . Matr .-Art .-Wth . : Ob .-Stabsarzt 1 . Kl. Dr . Wendt, Ass.-

Arzt 1 . Kl. Dr . Pichert, 4 . Matr .-Art .-Abth. : Stabsarzt Thalen , Komdtr.
Helgoland : Stabsarzt Dr . Martin .

Als Zeitpunkt flir den Stellenwechsel soll im Allgemeinen der 1. Oktbr.
gelten . Der Stellenwechsel aus den Schulschiffen findet vor Begmn der
Auslandsreise statt . - Der Oberstabsarzt 1 . Kl. Dr . Schneider ist mit
dein Tage der Ausschiffung von S . M . S . „ Weisenau " von Kiel nach
Wilhelmshaven versetzt. Der Stabsarzt Dr . Hohenberg ist mit den ,
I . Okt. von He'goland nach Wilhelmshaven und der Stabsarzt Dr . Martin
mit demselben Tage von Wilhelmshaven nach Helgoland versetzt. — Durch
A . K. O . vom 29. v . Mts . sind folgende Veränderungen im Sanitatskorps
befohlen : Es sind befördert: der Mar .-Stabsarzt Dr . Runkwitz znm Mar .-

Oberstabsarzt 2 . Kl . unter Vorbehalt der Patentirung , die Mar .-Ass .-Aerzte
1 . Kl. Wasserfall und Dr . Bchmer zu überzähligen Mar .-Stabsärzten und
der Ass.-Arzt 1. Kl . der Seewehr 1 . Aufgebots Dr . Lange im Landwchr-

bezirk I Kassel zum Stabsarzt der Seewehr 1. Aufgebots. Die drei letzt¬
genannten Marmeäxzte erhalten ein Patent von dein Tage , an welchem die

Beförderung ihrer Altersgenossen in der Armee ausgesprochen wird . —

Durch A . K . O . vom 29 . v . Mts . ist Folgendes bestimmt: Es sind be¬
fördert : die Kpt .-Lts . Lilie und Bachem, letzterer Kommandant S . M .
Knbt . „Hyäne"

, zu Kv .-Kpts , die Lts . z . S . Brüll und Louran zuKpt .-Lts .
unter Vorbehalt der Patentirung und die U .-Lts . , z. S . Glauce und Grauer
zu Lts . z . S . Dem Kontreadm . Tirpitz , Chef des Stabes des Ober-Vom-
mandos der Marine , ist behufs Wiederherstellung seiner Gesundheit zu dem
ihm von dem tommandirenden Admiral ertheilten, bis zum 8. August d . I .
rechnenden fünfwöchentlichen sUrlcmb ein 45täg. Nachurlaub innerhalb der
Grenze» des deutschen Reiches und nach der Schweiz bewilligt. — Masch .-
Ober -Jng . Fontane ist vom Urlaub zurückgekehrt . — Kpt.-Lt . Marwede hat
Urlaub bis 10 . d . M . nach London, Kpt .-Lt . Glatzel desgl. auf 2 Tage nach
Kiel angetreten. — Major Ochwadt hat eine 6täg. Dienstreise nach Hannover
angetreten . Seine Vertretung als Vorstand des Belleidungsamts hat
Hauptmann Siebenbürger übernommen . Kpt . z. S . z. D . Rieoel hat eine
Dienstreise nach Berlin angetreten.

Dm Maschinen-Jng . Pannach und Hachmann, sowie dem Masch.-U .-
Jng . Eiermann ist auf ihre Gesuche der Abschied mit der gesetzlichen Pension
nebst Aussicht auf Anstellung im Civildtenst und der Erlanbniß zum Tragen
der bisherigen Uniform mit den für Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen
bewilligt. Gleichzeitig ist bei dieser Veranlassung den pp . Pannach und Hach-
mann der Kgl. Kronen-Orden 4. Kl . und oem p . Eiermann der Charakter
als Maschinen- Jngenieur verliehen. Es sind ferner befördert: der U .-Lt . z.
S . der Seewehr I . Aufgebots Fränzel im Landwehrbeztrk Lüneburg zum
Lt . z. S . der Seewehr 1. Aufgebots der Matrosen - Artillerie , der U.-Lt. z.
S . der Res. Mume im Landwehrbez. II , Oldenburg , zum Lt . z . S . der Res .
der Matrosen -Artillerie , der U .-Lt . z. S . der Res. v . Senden im Landwehr¬
bezirk II , Bremen , zum Lt . z. S . der Res. des Seeoffizierwrps , der U .-Lt.
z . S . der Seewehr 1. Aufgebots Biel im Laudwehrbez. Rendsburg zum Lt.
z . S . der Seewehr I . Aufgebots des Seeoffiziercorps, der U.-Lt. z. S . der
Res . Teubner im Landwehrbez. IV , Berlin , zum Lt . z. S . der Res. des See¬
offiziercorps, der Vize-Steuermann der Seewehr I . Aufgebots Koppelstätter
im Landwehrbez. Hamburg zum U.-Lt . z. S . der Seewehr I . Aufgebots des
Seeoffiziercorps, die Vize-Feuerwerker der Reserve Volker im Landwehrbez.
Neuwied und Ntemann im Landwehrbez. IV , Berlin , zu U .-Lts . z. S . der
Res. der Matrosen-Artillerie, der Vize-Steuermann der Res. Jacob im Land¬
wehrbez . Hamburg zum U .-Lt . z. S . der Res. des Seeoffiziercorps, die Vize-
Feuerwerker der Res. Gies im Landwehrbez. Stuttgart , Gerstenverg im Land¬
wehrbezirk Halle a . S ., Rogze im LandwehrbezirkII , Bremen , Haverkampf
im Landwehrbez . Lennep und Ehrmann im Landwehrbezirk II , Darmstadt ,
zu U.-Lts . z . S . der Res. der Matrosenartillerie , der Vize - Steuermann der
Res . Bartling im Landwehrbez. I , Bremen , zum U .-Lt . z. S . der Res . des
Seeoffiziercorps und der Vize-Feuerwerker der Res. Baden im Lcmdwehrbs -
zirk l , Trier , zum U.-Lt . z . S . der Res . der Matrosen -Artillerie.

Durch vorstehende A. K.-O . ist die Genehmigung zur Anlegung folgender
fremdherrlicherOrden ertheilt : des Ritterkreuzes des Kgl . BayerischenMilitär -
Verdienst - Ordens dem Lt . z. S . Kraft , des Ritterk.euzes 1 . Kl . des Kgl.
Württembergischen Friedrichs - Ordens dem Lt . z. S . Goette (Ernst) , des
Großherzoglich Hessischen Allgemeinen Ehrenzeichens dem Bootsmcnmsmaat
Sachs , 6 . Komp., II . M .-D . , z. Zt . S . M . S . „Weißenburg"

, des Ehren-
Ritter -Kreuzes 2 . Kl. des Großherzoglich Oldenburgischen Haus - und Ber-

^ dienst -Ordens dem Kpt .-Lt. v. Bassewitz und dem Lt. z . S . v. Rothkirch und
Panthen , des Ritterkreuzes 1 . Kl. des Großherzogl. Sächsischen Falken-Ordens
dem Kpt. z. S . a . D . Fuchs , des Ritterkreuzes 2. Kl. des Herzog ! . Braun¬
schweigischen Ordens „Heinrich des Löwen"

, dem Kpt .-Lt . von Bredow und
dem Ü .-Lt . z. S . Graf von Mömer , des Ehrenkceuzes 2 . Kl . des Fürstlich
Schcmmburg-Livpischen Hausordens dem Korv.-Kapt . Holzhauer, der drillen
Klasse des Fürstlich Schwarzburgischen Ehrenlreuzes dem Lt . z. S . v . Roth¬
kirch u . Panthen , des Fürstlich Waldeck'schen Militär -Verdienst-Kreuzes I . Kl.
dem Vize - Admiral Valois , der dritten Klasse (Kommandeurkrcuzl deS
Kaiserlich Japanischen Ordens des heiligen Schatzes dem Kow .-Kpt . Kcetsch-
mann , des Ritterkreuzes 1 . Kl. des Kgl. Schwedischen SchwÄt -Ordens dem
Kpt .-Lt . von Levetzow , des Ritterkreuzes 2. Kl. derselben Ordensdekoration
dem Lt . z . S . Goette (Adolf) , des Schwertmannszeichens derselben Ordens -
dekoration dem Feuermeister Mattem der Ik . W .-D . , z . Zt . S . M . S
„Gefion"

, des Kommandeurkreuzes 2. Kl. des Kgl. Norwegischen Ordens
„ des heiligen Olaf " dem Korv.-Kpt . Stein , der Großherrlich Türlischm
Rettungsmedaille dem Ober-Bootsmannsmaat Stein , 4. Komp. II . M .-D .,
dem Bootsmannsmaat Rikowsu , 2 . Komp. II . M .-D ., z. Zt . an Bord
S . M . S . „Lo .elsy"

, dem Fmstr .-Mt . Wienholdt, 3 . Komp. II . W .-D ., z >
Zt . an Bord S . M . S . „ Loreley".

— Kiel , 1 . September . Unweit der Kaiserhacht „Hohen-
zollern " kenterte ein Marinekutter . Ein Feldwebel und vier
Seckadetten wurden gerettet, der Seesoldat Schwalle ertrank
Die Leiche ist geborgen.

Kiel, 1 - Sept . Der Kreuzer „Gefion" und der
Aviso „Jagd " sind nach Eintritt ruhiger Witterung zur Auf¬
suchung des versunkenen Torpedoboots nach der Nordsee zurück¬
gedampft . — Das Schulschiff „Stosch " , von Marokko kommend,
erlitt in der Nordsee eine Maschinenhavarie , so daß es nur
langsam vorwärts kommen konnte . Es dampfte um Skagen
nach Kiel. (B . T .)

Köln, 26 . August. Am Freitag , den 23 . August, hat
das unter dem Kommando des Lieutenants z . S . Grafen
Platen zu Hallermuud stehende Torpedoboot „8 55", das zur
Theilnahme an der Nationalfeier am Niederwalddenkmak aus¬
ersehen ist, seine Rheinreise angetreten und nach einem mehr-

tündigen dienstlichenAufenthalt in Rotterdam zunächst in Emmerich,
der ersten deutschen Stadt um Rhein auf der Fahrt zum Nieder¬
wald , auf einige Stunden angelegt . Ueberall, wo das Boot

Dörfer und Städte auf der Bergfahrt berührte , wurde es jubelnd
begrüßt So auch in Köln, in dessen Hafengebiet das Boot um
3 Uhr 10 Min . einfuhr . Bereits am Zollhafen begaben sich
der städtische Hafendirektor Christophe und der Hafenmeister an
Bord des Torpedobootes , das von den am Ufer stehenden Zu -

chauern freudig begrüßt , die Schiffbrücke und die beflaggte Hafen¬
mündung glatt durchfuhr und dann an der der Stadt zugekehrten
Werftmauer der Rheinauhalbinsel vor Anker ging . Am Rhein¬
werst am Holzmarkt hatten sich viele Hunderte von Zuschauern
cingefunden, um die Einfahrt des ersten deutschen Kriegsfahr¬
zeuges, das auf dem herrlichen Rheinstrome die deutsche Kriegs¬
flagge zeigt, willkommen zu heißen . Als Vertreter der Stadt
Köln begab sich in Vertretung des dienstlich abwesenden Ober
bürgermeifters Becker der Beigeordnete Minten , als Vertreter
der Bürger Kölns , die dem Kaiser die bereits erwähnte Bitte
unterbreitee hatten , Konsul Osterrieth an Bord . Hier begrüßte
Beigeordneter Minten den Kommandanten Grafen Platen in
herzlichen Worten im Aufträge und als Vertreter der Stadt
Köln . Graf Platen - eine echte deutsche Seemannserscheinung ,
dankte und hieß die Herren ans Sr . Majestät Torpedoboot
„ 8 55 " freundlich willkommen. Der weiteren Fahrt des Tor¬

pedobootes ist der jetzige Wasserstand leider sehr ungünstig . Der
Kölner Pegel zeigte am 27 . Mittags 1,89 Meter und vom Ober -
rhcin wird noch weiteres Fallen gemeldet. Da nun das Boot
einen Tiefgang von 2,50 hat , so ist es bei diesem Wasserstande
fraglich, ob es dem Kommandanten gelingen wird , es bis nach
Rüdesheim zu bringen , selbst wenn auch eine anderweitige
Verkeilung der Lasten erfolgen sollte. Auf alle Fälle aber
wird der Kommandant mit seinen Mannschaften an der National -
seier in Rüdesheim theilnehmen, auch wenn es nicht gelingen
sollte, das Boot bis nach Rüdesheim zu bringen . Das Torpedo¬
boot sollte bis Donnerstag früh in Köln vor Anker bleiben und
dann nach Bonn und Coblenz weiter fahren .

— München , 2 . September. Der Prinzregent hat dem
Viceadmiral v . Reiche das Großkreuz des Militär -Verdienst¬
ordens verliehen .

— Petersburg , 1 . Septbr . Das Marine -Amtsblatt
„Kronstadtskh Westnik" meldet , daß statt der heimkehrenden
Kreuzer „Rhnda " und „Rasboinck" die Keeuzer „Rjurik " und

„Dimitri Donski " sowie das Kanonenboot „Grosjastschh " in
ausländische Gewässer gehen werden . Außerdem wird der mit
Quartiermeister -Aspiranten fahrende Kreuzer „General Admiral "

eine Auslandsreise antreten .

L o k a l r s.
8 Wilhelmshaven , 3 . Aug . Bei den am Donnerstag ,

5 . dss . Mts ., Vormittags 10 Uhr, in Oldenburg stattfindenden
Trauerfeierlichkeiten wird das Seeofstziercorps der Nordsee-
station durch den Chef der Marinestation der Nordsee, Vize-
Admiral Valois und je einen Seeoffizier jeder unteren Charge
vertreten sein . Das Offtziercorps des II . Seebataillons wird

ziemlich vollzählig erscheinen .
8 Wilhelmshaven , 3 . Sept . Dem Korv.-Kapt . z . D .

Schloepke, Hafenkapitän von Wilhelmshaven , ist aus sein Ge¬

such der Abschied mit der bisher bezogenen Pension nebst Aus¬
sicht auf Anstellung im Civildienst und der Erlaubniß zum
Tragen der bisherigen Uniform mit den für Verabschiedete
vorgeschriebenen Abzeichen bewilligt . Gleichzeitig ist demselben
bei dieser Veranlassung die Kgl . Krone szmn Rothen Adlerorden
4. Kl . verliehen worden .

8 Wilhelmshaven , 3 . Sept . S . M . Kreuzer „Gefion "

ist am 31 . d . Mts . in Frederickshaven eingetroffen. S . M .
Torpbt . „8 79" hat am 1 . Sept . in Pillau in Dienst gestellt.

8 Wilhelmshaven , 3 . Sept . Die Wachtboote „Castor " ,
„Pollux " und „ Sirius " sowie die Stationsyacht „Farewell "

sind gestern von Cuxhaven hierher zurückgekehrt.
Wilhelmshaven , 3 . September. Heute Morgen wurden

die bei der II . Matrosen -Artillerie -Abtheilung zur Uebung ein-

gezogenen 100 Reservisten inspizirt .
Wilhelmshaven , 3 . Sept, Ueber die beiden Ungkücksfälle ,

welche sich auf der stürmischen Reise der Manöverflotte von der

Nordsee nach der Ostsee ereignet haben, erfährt der „Hann .
Cour " noch folgende Einzelheiten : Der Sturm , welcher sich am
Mittwoch Morgen , als die Flotte im nördlichen Kurse dem Ska -

gerak zudampfte, erhob, war so heftig, daß einzelne Schiffe
wiederholt die Schraube über Wasser zeigten und ein großer
Theil der Mannschaft seekrank wurde . Nachmittags gegen 5 Uhr ,
beim Passtren der sogenannten Jammerbucht an Jütlands Nord¬

westküste , bemerkte der Kommandant des Divisionsbootes „D 4",
Kapt .-Lieut . Frhr . v . Schimmelmann , plötzlich , daß das Torpedo¬
boot „8 41 „ fehlte. Sogleich ließ er wenden, um das vermißte
Fahrzeug zu suchen, fand es schnell und erhielt die signalistrte
Meldung , daß dem Boote eine Welle durch den Schornstein in
die Feuer geschlagen und dadurch den Dampfdruck vermindert

habe - im Uebrigen fehle dem Fahrzeug nichts . Gleich nach
Abgabe dieses Signals aber begann das Torpedoboot heftig zu
'
chlingern und kenterte plötzlich , um noch eine volle halbe Stunde ,

von 5 Uhr 5 Min . bis 5 Uhr 35 Mn ., mit dem Schornstein
unter Wasser, dem Kiel nach oben, aus der erregten Fluth zu
treiben . Von den an Deck befindlichen Leuten, welche jeder für sich
mit den Elementen kämpften, wurden der Kommandant Lieut.

S . Langemak und die Steuermannsmaate Jacoöi und Bors
von dem Divistonsboot ausgenommen, während es dem Ober -
ruermeister Reichenberg und einem Heizer gelang , den Kiel des
gekenterten Bootes zu erklettern . Diesen wurden Rettungsbojen ,
Korkwesten und andere schwimmende Gegenstände vorgeworfen -
auch forderte man sie auf, ins Wasser zu springen und einen
der Gegenstände zu ergreifen . Die Beiden folgten jedoch der
Aufforderung nicht, und so riß der Strudel beim Sinken des
Fahrzeuges sie mit in die Tiefe - alle übrigen haben den Tod
gefunden, ohne überhaupt aus dem verschlossenen Torpedoboot
herausgekommen zu sein . Bei dem Rettungswerke gerieth das
Divisionsboot so sehr ins Schlingern , daß die Kommandobrücke
bald ans Steuer - bald auf Backbordseite Wasser schöpfte und das
Fahrzeug selber Gefahr lief zu kentern . Nach erfolgter Kata¬
strophe verließ es daher die Unglücksstätte und stieß nach Ver¬
lauf einer Stunde wieder zur Flotte . Nachdem es den Unglücks-
vll stgnalistrt , gingen auf sämmtlichen Schiffen die Flaggen auf
Halbstock und kurze Trauergottesdienste wurden abgehalten . Da
der Sturm an Heftigkeit noch zunahm, so erhielt die Torpedo¬
bootsflottille Ordre , bei der Fahrt um Skagen sich möglichst
unter Land zu halten . Am 29 . August Morgens lief die dritte
Torpedobootsdiviston in Frederikshavn ein, um Wasser zu nehmen.
Auch dieser Division war es schlimm ergangen im Sturm - drei
Mann waren über Bord gespült, aber glücklich gerettet, darunter
der Kommandant des Torpedoboots „8 58" , der eine volle

Viertelstunde im Wasser gelegen hat . Zwei Boote hatten leichte
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Havarie , eins derselben mußte wegen Maschinenschadens im
Schlepptau nach Kiel gebracht werden . Am Nachmittage des¬
selben Tages traf auch der Aviso „Jagd " in Frederikshavn ein,um die an das Reichsmarineamt gerichtete Unglücksdepesche ab¬
zuliefern . — Was sodann die Kollision des - Schiffsjungenschul-
schiffs „Gneisenau " mit dem deutschen Schooner „Delphin " an¬
betrifft , der ebenfalls zwei Menschenleben zum Opfer gefallen
sind , so wird darüber berichtet, daß der Schooner am 24 . August
mit einer Ladung Coaks von Leer nach Nelleborg in Südschweden
abgegangen war . Auf der Höhe vom Hörner Riff passtrte er
die mit abgeblendeten Lichtern fahrende Flotte und wurde früh
Morgens 4 >/, Uhr bei dunklem, regnerischen Wetter und schwer
rollender See von der „Gneisenau " am Heck angerannt , erhielt
ein schweres Leck, sank aber erst nach zwei Stunden . Das
Panzerschiff „Wörth ", welches ausgesandt wurde, die „Gneise-
nau ", welche bei Hellwerden vermißt wurde, zu suchen, fand die
Fregatte an der Stätte der Kollision, mit der Rettung der Be¬
satzung des Schoners beschäftigt. Dieses Rettungswerk wurde
aber durch die Witterung außerordentlich erschwert, und so gelanges dem Kriegsschiffe nur , den Steuermann Kahmann , den Ma¬
trosen Güstophers und den Schiffsjungen Weerts zu retten ,während der Kapitän Woldenge und der Leichtmatrose Walter
Richert in den Fluchen umgekommen sind . Die drei an Bord
der „Gneisenau " nach Kiel beförderten Schiffbrüchigen wurden
auf der Polizei mit Reisegeld versehen. Der Schooner „Delphin "
hat die vorschriftsmäßigen Laternen , die Posttitionslichter und die
Loglaternen , geführt / eine Hecklaterne zu führen war er nicht
verpflichtet.

Wilhelmshaven , 3 . Sept. Zur Feier des Sedantages
hielt der Schießverein am Sonntag ein Fest -Prämienschießen ab.Den gestifteten Sedan -Ehrenpreis errang Herr Oltmanns .
Ferner bekamen Preise die Herren : 1 . Wohlrath 34 Ringe ,2 . Mateling 34 R -, 3 . Scherbarth 34 R . , 4 . Bührmann 33 Ri ,5 . Dänecke 33 R ., 6. Folkers 33 R ., 7 . Jacobs 33 R ., 8.Riebe 32 R -, 9 . Räthjen 32 R -, 10 . Lübben 31 R ., 11 . Eilers30 Ringe .

Baut , 3 . Sept. In der am 31 . August abgehaltenen
Generalprobe des Kriegervereins , zu welcher auch die Vorständeder verschiedenen Vereine geladen waren , wurde beschlossen, die
Sedanfeier am Montag 9 . September im Schützenhof zu Bant
abzuhalten . Das Fest wird in Konzert , turnerischen Auf¬
führungen , Einzel - und gemeinschaftlichen Gesangvorträgen ,Vorführungen lebender Bilder und Ball bestehen . Die Festredehat Herr Pastor Harms übernommen .

Die Sedanfeier.
Wihelmshaven , 3 . September .

Ein tiefblauer Himmel, den kein Wölkchen trübte , spannte
sich gestern über das farbenprächtige Festgewand , welches unsereStadt anläßlich des Sedan -Jubeltages angelegt hatte . Tannen -
und Eichengrün , zu armstarken Laubgewinden vereinigt , schmücktendie Häuser , von denen zahllose Flaggen herabblickten auf eine
festlich gestimmte und festlich gekleidete Menge . Auch die nüchternen
Schaufenster hatten Festschmuck angelegt und so vereinigte sichdenn Alles zu einem stimmungsvollen Festbilde, würdig des
Jubiläums von Sedan .

Den Morgen des Festtages füllten die Festakte in den
Schulen aus . Es waren solche veranstaltet für die 1 . und 3 .
Volksschule um 8 Uhr , für die 2 . Volksschule und für die
Mittelschule um 10 Uhr . Die Ansprachen hielten in den Volks¬
schulen die Hauptlehrer , in der Mittelschule Herr Rektor Rajewski .Weitere Feiern fanden statt um 9 Uhr in der höheren Mädchen¬
schule, woselbst der Unterrichtsdirigent Herr Pastor Jahns aufdie Bedeutung des Tages hinwies und um 11 Uhr im königl.Gymnasium , wo Herr Direktor Professor Dr . Holstein in
längerer Rede auf den Festtag Bezug nahm .

Die Festfeier der Garnison bestand in großer Parole -
Ausgabe auf dem Adalbertplatz . Gegen 11^ Uhr hatten die
Marinetheile — die Mannschaften im Parade - , die Offiziere im
großen Dienstanzug — die ihnen angewiesenen Stellungen ein¬
genommen und bildeten ein Viereck . An der Nordseite stand dieII . Torpedo -Abtheilung auf der Viktoriastraße , den Rücken gegendas Stationsgebäude , an der Südseite die II . Werft -Division,an der Ostseite die II . Matrosen -Division mit der Musik am
rechten Flügel , sowie die II . Matrosen -Artillerie -Abtheilung , ander Westseite endlich das II . Seebataillon mit den Säbel -See -
kadetten an dem einen und den Schiffsjungen am anderen Flügel .Die einzige Bordbesatzung, die des Tenders „Hay ", hatte nebenden Schiffsjungen zwischen Seebataillon und Torpedo -Abtheilung
Aufstellung genommen. Etwas vor 12 Uhr erschien der In¬spekteur der Marine -Artillerie , Kontre -Admiral Thomsen und
nahm die Meldungen der Kommandeure entgegen. Mit dem
Glockenschlage 12 erschien Se . Exc . der Chef der Marinestationder Nordsee, Vize-Admiral Valois , dankte für die ihm erstatteteMeldung und schritt dann sofort in die Mitte des Platzes , vonwo aus er , nach Osten gewendet, in knapper aber markigerRede die unvergleichlichen Erfolge hervorhob, welche unsereKameraden vor 25 Jahren errungen . Wohl erfülle uns die
Erinnerung an die Heldenthaten unserer Kameraden mit Stolzund Freude , aber es erwachse uns auch die Verpflichtung , dasdamals Erkämpfte festzuhalten und zu sichern . Die Rede schloßmit einem dreimaligen Hurrah auf S . M . den Kaiser . Währenddes nun folgenden Spielens der Nationalhymne salutirten die
Offiziere . Später konzertirte die Musik noch einige Zeit aufdem Adalbertplatz .

Nach 2 Uhr belebten sich die Straßen aufs Neue . Die
Vereine marschirten nach dem übrigens mit reichen Guirlanden -
schmuck versehenen Hotel „Burg Hohenzollern ", um sich daselbst
zum Festzug zu gruppiren . Die Anordnung leitete der Vor
sitzende des Krieger - und Kampfgenossen-Bereins , Herr Marine
Baumeister Schirmer mit Energie und Geschick. Etwas nach8 Uhr setzte sich der stattliche Zug , dem ein berittener Gendarm
vorauf ritt , in Bewegung . Den Zug eröffnten Schlachter¬
gesellen zu Pferde , dann folgte der Radfahrer -Verein „All Heil "
in seinen geschmackvollen Kostümen mit Weißen Stulphandschuhenund blumenverzierten Rädern . Eine auf 2 Rädern thronendeGermania , umgeben vom Kriegsgott und dem Friedensengel fuhran der Spitze . Hinter den Radfahrern marschirte die Musik¬kapelle, die erst später eingetretenen Vertreter der Behörden , derVeteranen -Verein , der Krieger - und Kampfgenossen-Vereiu .
Schon lange ehe der Kriegerverein herankam, hörte man fort¬während die heulenden Töne eines Nebelhornes und bemerkte
gleichzeitig von Weitem die dünnen Stengen eines Kriegsschiffes:es war ein großes Modell des durch das Gefecht vor Habanaam 7 . November 1870 bekannt gewordenen Aviso „Meteor " , dender Marine -Verein als Festwagen gestellt hatte . Eine köstlicheIdee , sinnig erdacht und sinnig ausgesührt . Die Nachbildungwar sehr gut gelungen, selbst die Kriegsflagge an der Gaffelfehlte nicht. Die Mannschaft war aus Knaben gebildet, deren
martialische Schnurrbärte im Verein mit der steifen Grandezzades auf der Kommandobrücke stehenden Kommandanten außer¬
ordentlich komisch wirkten .. Daß die Stengen aus den dieStraßen überspannenden Guirlanden sich hier und da ein grünes

Reis als Auszeichnung für die Heldenthaten von 1870 Mitnahmen,konnte kaum Wunder nehmen.
Hinter dem „Meteor ", der überall die Beschauer lange ge¬

fesselt hielt, erblickte man das Tonndeicher Knaben -Tambourcorpsund den jungen aber stattlichen Marine -Verein , den katholischen
Gesellenverein mit seinem bei jeder patriotischen Feier rühmlich
hervortretenden Präses , Herrn Vikar Meistermann , den Militär -
Verein , den Verein ehemaliger Deckoffiziere, und dahinter den
vom Schießverein gelieferten Festwagen . Derselbe versinnbild¬
licht die Wacht am Rhein . Man erblickt hoch thronend die
Germania , am Fuß derselben Schützen der heutigen und Kriegeraus der Zeit des 30 jährigen Krieges , hinweisend auf Deutsch¬lands Zerrissenheit damals und seine heutige Einigkeit und
Stärke . Dem Wagen folgte der Schießverein , evang . Jünglings¬verein, Bäcker-Innung , Schiffbauer -Gesangverein , Gesangverein
„Flora ", Verein „Anker", Bürger -Gesangverein , der Techniker-Verein , der anstatt des ursprünglich geplanten Festwagens nach
Zurückgabe der hierfür von ' der Stadt bewilligten Summe ein
Transparent auf eigene Kosten hatte anfertigen lassen. Dasselbe
zeigte auf der Vorderseite Embleme des Schiffs - und Maschinen¬baues , einen Architekten mit dem Rathhausplan , und einen be¬
schürzten Metallarbeiter . Die Rückseite trug die Inschrift „Was
anno 70 deutsche Kraft errang , als sie den Erbfeind kühn be¬
zwang , des deutschen Reiches Herrlichkeit soll fortbestehn in
Ewigkeit . " An den Technikerverein schlossen sich der Turnverein u,
dann der dritte , gleichfalls vom Schießverein arrangirte Fest¬
wagen, ein Biwak darstellend . Truppen aller Waffengattungen
gruppiren sich um ein leichtes Feuer , bezw . ein Zelt , in dem ein
Turko gefangen liegt . Das Bild an der Rückseite deutet aus
die Wiedergewinnung von Elsaß - Lothringen . — Dem Wagen
reihten sich an der Schützenverein , dahinter der Gesangverein
„Arion " und zum Schluß mit dem eigenen Tambourcorps die
freiwillige Feuerwehr . Der Zug marschirte von der Wallstraße
über die Marktstr ., Mühlenftr ., Börsenstr ., Wallstr ., Marktstr .,Gökerstr . , Roonstraße bis zum Rathhaus .

Gegen ltt/4 Uhr traf die Spitze des Zuges vor dem Rath¬
hause ein und nahm dort Aufstellung . Im Rathhaussaale hatten
sich inzwischen die Spitzen der Behörden , auch die der militärischen
eingefunden. Nachdem sich der Zug gruppirt hatte , nahm Herr
Bürgermeister Oetken das Wort zur Festrede , in welcher er
etwa Folgendes ausführte : Dank dem allmächtigen Gott , der
vor 25 Jahren das deutsche Volk mit seinem Segen überschüttete,Dank dem Heldenkaiser Wilhelm I ., Dank der Umsicht und Ent¬
schiedenheit seiner Führer , Dank unseren tapferen Truppen wurde
heute vor 25 Jahren der Erbfeind besiegt . Der fränkische Kaiser
war als Kriegsgefangener in die Hände der deutschen Verbün¬
deten gefallen . Napoleon hatte den verdienten Lohn empfangen
für die Ruchlosigkeit, mit welcher er uns den Krieg aufgezwungen ,für das unschuldige Blut , das durch seinen unerhörten Frevel
vergossenwar . Das Schicksal Deutschlands war durch die Schlacht
bei Sedan entschieden . Eine Kaiserkrone war verloren , eine neue
ward geschmiedet . Es stand fest, daß die deutschen Brüder ,
welche zur innigen Waffenbrüderschaft zusammen gerufen waren ,
zu einem mächtigen Kaiserreick verbunden werden würden . Der
greise König Wilhelm , dem das ganze deutsche Volk zujubelte ,sollte als deutscher Kaiser aus Frankreich zurückkehren. Wenn
ganz Deutschland sich heute zur Begehung der Nationalfeier ver¬
einigt, geschieht es nicht nur , um die Thaten vor Sedan von
Neuem zu verherrlichen, wir sind vielmehr versammelt um unserer
Genugthuung und Freude über die großen Erfolge Ausdruck zu
geben , welche der Krieg uns gesichert . Seine jetzige Stellung ,seine Macht , Herrlichkeit und Stärke , benutzt Deutschland dazu,um seiner Bürgerschaft Ruhe und Frieden zu gewähren . Unser
Vaterland erfüllt uns mit . Genugthuung , wenn wir die heutige
mächtige Stellung Deutschlands und die Ohnmacht des alten
Bundes gegenüberstellen, der nicht im Stande war , dem deutschenNamen Ansehen zu verschaffen . Heute ist Deutschland eine Groß¬
macht ersten Ranges . Im alten deutschen Bunde durfte die
deutsche Flagge verhöhnt werden, wir haben erst in diesem Jahre
Zeuge der herrlichen Feier in Kiel sein können, wie unserer
stattlichen Flotte die größten Ehrenbezeugungen zu Theil wurden .Das Ansehen und die Macht Deutschlands sind so gewachsen ,daß sogar die französische Nation nicht umhin konnte,einige der mächtigsten Kriegsschiffe nach Kiel zu senden .Am heutigen Gedenktage der Gründung der deutschen Machtwollen wir in Dankbarkeit der großen Männer gedenken , welcheuns die heutige Stellung Deutschlands verschafft haben . Wir
gedenken zunächst des Heimgegangenen Heldenkaisers Wilhelm I,der es verstanden, echt deutsche Männer um seine Krone zu ver¬
sammeln . Wir gedenken dann seines Kanzlers , dem wir in erster
Reihe den Wiederaufbau des , deutschen Reiches verdanken / dann
auch des herrlichen hochherzigen Kaisersohnes, der uns durch eine
mörderische Krankheit nur . zu bald entrissen wurde . Wir er¬
innern uns weiter an Moltke und die übrigen großen Feldherrenund die tapferen Truppen , Deutschlands Heldensöhne , die Leben
und Blut einsetzten , um die Einheit des deutschen Vaterlandes
zu erkämpfen . Wir gedenken der großen Opfer , die auf den
Schlachtfeldern Frankreichs gebracht worden sind und wollen heutebekennen, daß unser Streben daraus gerichtet sein soll , daß das
deutsche Vaterland auch in Zukunft unversehrt erhalten bleibe
Mit Vertrauen blicken wir zu dem hinaus , der die Zügel der
Regierung leitet . Aufs Neue geloben wir ihm Treue ! Der Schirm¬
herr des deutschen Reiches, der Hort des Friedens , unser aller¬
gnädigster Kaiser Wilhelm II . lebe hoch ! Kräftig hallte das
Hoch auf allen Seiten wieder. —

Nach kurzer Zeit ordnete sich der Zug wieder und bewegte
sich , begleitet von einer nach Tausenden zählenden Menge durchdie prächtig geschmückte Roonstraße . Von zarter Hand würden
unzählige duftiger Blumensträußchen , mit zierlichen Bändern in
deutschen Farben geschmückt, auf die Festgenossen geworfen, die
namentlich Vach der Reichshalle hin, woher der größte Segenkam, salutirend dankten . Der Zug ging dann weiter von der
Roonstr . über die hübsch ausgeschmückte Kronprinzenstr ., Königstr .,Oldenburgerstr . , Roonstr ., Kronprinzenstr . , Kaiserstr . , Kroncnstr .,Roonstr ., Gökerstr ., Ostfriesenstr . , Werftstr ., Hinterstr ., Neueste.,Bismarckstr . bis zum Park , woselbst man etwas nach 5 Uhr er¬müdet und erschöpft eintraf . Herr Stöltje hatte diesmal Vor
kehrungen getroffen, um eine so große Menschenmenge unter¬
zubringen und flink zu bewirthen , so daß keine Klagen laut wurdenDa Wetter und Musik vortrefflich waren , griff bald überall eine
frohe vergnügte Stimmung Platz , die dazu führte , daß fastNiemand vor Schluß des Konzertes den Park verließ .

Inzwischen war es dunkel geworden und weithin leuchtender
Kerzenglanz warf Helle Lichtstrahlen auf die belebten Straßenund die fröhliche auf und abwogende Menge , die nicht müde
wurde , die glänzende Illumination zu bewundern . Es würde zuweit führen , wollten -wir an dieser Stelle jedes Arrangement
ausführlich beschreiben oder auch nur erwähnen . Es
möge deshalb betont werden, daß namentlich in der Roonstraße
ungemein viel für die Festbeleuchtung gethan war und daß diese
sich hinter keiner Großstadt zu verstecken brauchte . Sehr wirk¬
same Draperien sah man insbesondere in den Confections -
Geschäften. Aber auch die übrigen Schmuck-Arrangements / yiftdenen die Gärtner alle Hände voll zu thun gehabt haften , ge-

ielen sehr. Die Betheiligung an der Illumination hätte wohlallgemeiner sein können. Es gab zwar in der Roonstraße kein
unbeleuchtetes Haus , indessen hätten wir hinter manchem Fensterdas freundlich milde Licht der Jlluminationskerze Wohl erwartet.Sehr schön machte sich der Friedrich -Wilhelmsplatz mit der
Kerzenreihe des Werftverwaltunsgebäudes auf der einen undder illuminirten Burgfront auf der anderen Seite . Im Allge¬meinen war der Eindruck der Illumination ein großartiger ,überwältigender . —

Mit Rücksicht auf die Illumination begann derCommers
in der „Burg Hohenzollern " erst nach 9 Uhr . Nachdem Herr
Bürgermeister Oetken, welcher die Leitung übernommen , die Fest¬
genossen herzlich begrüßt hatte , nahm Herr Mar .-Oberpfarrer Gödel
das Wort zur Festrede . Dieselbe führte im Wesentlichen die Erfolge
von 1870 auf Preußens Tapferkeit , Gneisenau '

sche Besonnenheit
und Gottes Barmherzigkeit zurück und führte diese Gedanken
des Längeren aus , dabei die ostfriesische und jeversche Geschichte
Marokko, das oldenburgische Wappen usw . streifend und vielfachden Zuhörern ein anhaltendes Gelächter entlockend . Auch der
Verdienste Bismarcks wurde gedacht . Die Rede gipfelte in
einem begeistert aufgenommenen Hoch auf den Kaiser . — Nach
Abstngung einiger Lieder sprach dann Herr Professor Züge und
widmete seine Worte dem Altreichskanzler Fürsten Bismarck,dem großen Mitbürger der jüngsten Stadt Deutschlands , den,
ältesten Veteranen , dem letzten großen Helden aus der Zeit
Kaiser Wilhelms I . Dem dreimaligen Hoch auf Bismarck
folgte das Bismarcklied und weiter ein Salamander aus den
Fürsten , sowie die Absendung eines Huldigungs -Telegramms
nach Friedrichsruh .

Vorher waren noch zwei lebende Bilder vom Männer -
Turnverein „Jahn " gestellt worden u . z . eins nach Schluß
der Festrede, : das zweite nach der Zügeschen Rede . Das erste
Bild sollte darstellen den Sturz des Kaiserreichs . Wir erblicken
Germania im Kampfe mit der Gallia an Deutschlands Grenzen,
allegorisch dargestellt durch die Figuren der Mosel , Rhein und
Maas . Gallia versucht den von Germania geführten Hieb zu
pariren , aber vergebens — sie unterliegt . Zwei seitwärts
stehende Engel verkünden jubelnd Germanins Sieg . — Das
zweite Bild zeigte den Triumph des Friedens . Der Krieg ist
beendet und im Hintergrund der Scene sehen wir den Frieden
auf einem Wagen ruhend , der von Amoretten gezogen, seinen
Einzug halten . Glücklich lächelt er die seitwärts stehende
Germania an und sein Blick verkündet eine lange segensreiche
Zukunft . Germania schmückt die heimkehrenden Krieger Die
zu ihren Füßen ruhenden Figuren stellen Elsaß und Lothringen
vor und im Vordergründe überreichen zwei Cherubim dem
Kaiser Wilhelm I . die Kaiserkrone und den goldenen Lorbeer¬
kranz .

Nach Mitternacht trat die Fidelitas in ihre Rechte, woraus
Herr Baumeister Schirmer das Präsidium übernahm . Es folgten
noch mehrere Reden und Vorträge , die aber bei der zunehmenden
Unruhe im Saale nicht überall verständlich waren . Wie lange
die Fidelitas gedauert , wollen die zwischen dem Untergang des
Mondes und dem Aufgang der Sonne Heimgekehrten — und
ihrer waren nicht Wenige — nicht verrathen .

In Ergänzung des letzten Berichts möge noch erwähnt
werden, daß die dem Veteranen -Verein verliehenen Fahnenbänder
folgende Inschrift hatten : 1 . Band : „Dem Veteranen -Verein zur
Erinnerung der glorreichen Siege von 1870/71 ." 2 . Band :
„Gewidmet von den Frauen und Jungfrauen des Vereins .
Wilhelmshaven , den 2 . September 1895 ."

Aus der Umgegend und der Provinz.
X Neuengroden , 1 . Sept . In der Nacht zum 1 . Sept .

3 Uhr wurde das erst seit 1894 neuerbautes Haus des Milch¬
händlers Reuß ein Raub der Flammen .

Oldenburg , 2 . Sept. Seit längerer Zeit ist von hier der
Bureauvorsteher S . des Herrn Rechtsanwalt G . verschwunden.
S . ist unter Mitnahme seines Baarvermögens heimlich verduftet .

Bremen, 30 . August . Mit Bezug auf die Notizen über
die schwedische Bewegungscur werden wir von betheiligter Seite
ersucht noch Folgendes aufzunehmen : Zur Zeit sind Bewegungs -
curen an , der Tagesordnung und werden es , wenn Prophe¬
zeiungen erlaubt sind , auch bleiben. Ja , ihr Nutzen wird immer
ersichtlicher werden . Denn allen übrigen Heilkräften fügen sie
eine neue und wichtigste hinzu den in Bewegung gesetzten
Willen des Kranken . Mögen der schwedischen Heilgymnastik
immer neue Freunde zugeführt werden ."

Lehrte, 28 . August . Die 17 jährige Dienstmagd Alwine
Lindemann in Schwüblingsen wurde vorgestern beim Einlegen
von Gerste von der Welle einer Dreschmaschine erfaßt und
unter die Welle gezwängt und getödtet . Die Verunglückte
wurde mit gebrochenem Genick und zerschmettertem Hinterkops
als Leiche hervorgezogen.

Hannover,
'

31 . August . Wegen der Ehrengabe an die
Veteranen trat heute Vormittag die Finanzkommisston in Be -
rathung und beschloß , die Ehrengabe von 30 Mk . allen Veteranen
zuzuwenden, welche ein jährliches Einkommen unter 1500 Mk .
haben . Dieselben werden durch besonderes Schreiben benachrichtigt
und zur Empfangnahme der Ehrengabe aufgefordert werden.
Die Zahl der Empfänger der Ehrengabe wird 1000 ziemlich
erreicken.

—* Rromberg , 31 . August . In der vergangenen Nacht
brannte in dem benachbarten Brühlsdorf das Grundstück des Be¬
sitzers Pollnack nieder . Die Bewohner retteten nur das nackte
Leben . Sämmtliches lebende Inventar ist verbrannt . Der
Vater des Besitzers ist beim Retten in den Flammen um -
gekommen . —

Lit 1 era r i s ch e s.
Die „Jllnftrirte Geschichte des Krieges 1870/74 " (Union

Deutsche Verlagsgesellschaft in Stuttgart) hat vermöge ihrer glänzenden Aus¬
stattung , ihres prächtigen Bilderschmuckes, ihrer vousthümlichen Darstellungund ihres ungenrein billigen Preises (das Heft kostet nur 25 Pfennig) eine»
großen Erfolg zu verzeichnen . Keines der vielen über den deutsch -französische»
Krieg zur Zeit erscheinenden Werke kann sich damit messen . — Wir verfehlen
nicht, unsere Leser aufs Neue auf dieses schöne Werk hinzuweisen und ihnendie Anschaffung der bereits erschienenen S Hefte — im Ganzen werden es
d eren — zu empfehlen .

Vrreska . strn .
L . Reg . No . 3.
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Der gegen den Matrosen Karl
Kichstedt der 6 . Kompagnie II . Matrosen¬
division am 29 . v . Mts . erlassene
Steckbrief ist erledigt .

Kaiserliches Kommando
der S. Abth . H . Matr .-Divifion .

Am Mittwoch , den 4. Sept. d. I .
sollen öffentlich gegen Baarzahlu
verkauft werden :
Nachm. S Uhr 1« Sadewasser

WirthShaaS z« Hepprns:
15 Riegel , 60 Treppendocki

Ausgüsse rc .
Kitt Ausfall des Verkaufs

nicht zu erwarten .
Nachm. 3 Uhr ii Krau

WirthShaaS z« Baut :

1 Fleischhackmaschine .

Bekanntmachung.
Das Gemeinde-Büreau befindet si

havener Straße .
Bant , den 2 . Septbr . 1895 .

Der Gemeindevorsteher .
M e e n tz .

Anzuleihe» gesucht
»SV ? Mk.. 2 . Hypothek , Z .-F . 5 pCt
danach eingetragen sind noch 6000 Mk

Zu erfragen in der Exped . d . Bl

Verkauf.
werde ich

Nachm. S Uhr anfangend,

als :
SophaS,
thürige

eia- «ad

Spiegelschränke , meh
Kommode« , Sophati!
viereckige Tische, meh
Bettstelle« mit «ad i
Matratze », Waschschri
Waschtische,Kücheaschri
Rohr- «ad Kücheustähle re

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbieten
verkaufen.

Neuende, 30 . August 1895 .

H. Gevdes,
Auktionator .

Forderungen
an die Admirals - und Kommandanten -
messe S . M . S . „ Stritt " sind um¬

werden.
Kiel, den 31 . August 1895 .

Kapitän zur See und Kommandant .

FreuudNche Wohnung
2 Wohn - und 4 Schlafzimmer , Küche
mit Wasserleitung , zwei Keller rc .,
der dritten Etage , am 1 . Oktob
miethfrei . Preis 400 Mk .

Rathsapotheke .

Zu vermiethen
Königftr . 2, am Hafen .

Hei mißt M . Zimier,
event . mit Burschengelaß , parterre ,
eigener Eingang , sofort oder später
zu vermiethen .

Rathsapotheke .

Zu vermiethen
ein einfach möbl . Woha - nebst Schlaf¬
zimmer. Mühlenstr. 2.

Zu vermiethen
eine 3räum . Wohuuug mit Keller,
Boden und Wasserlgt. zum 1 . Novbr.

H. Stolle, Mühlenstr. 2 .

Zu vermiethen
zwei möbl . Zimmer mit und ohne
Burschenkammer.

Roonstr . 75b , 2 . Et . l .

Zu vermiethen
eine Wohuung «

KvckslH», Marktstr. 43 .

Zu vermiethen
eine sehr schöne Wohnung zum 1 .
November .

Rothert, Verl. Gökerstr . 24.

Zu vermiethen
sofort eine möblirte Stube .

Marktstraße 40 .

Zu vermiethen
eine 4- und eine 3räumige Ober -
WohUUNg zum 1 . November.

K . Marktstr . 40 .

Zn vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Neue Wilhelmshavenerstr . 28, II .

Rn sei« mMrtts Zinnner
zu vermiethen . Monatlich 15 Mark .

Peterstraße 2», p . l .
Miethr ., Fortzugs halber die von

Herrn w Zitzewitz bisher bewohnte
Parterre-Etage, Kiel, Reventlou-
Allee 21 , von 6 gr . Zimmern , 3
Kammern , Küche i . Erdgeschoß, reichl.
Nebenr ., kl . Garten . Preis 1200 Mk .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer Ulf sofort
oder später .

Friederikenstr . 1 , u . r .
Umständehalber billig zu verkaufen

ein Pneumatie -Rover.
Theile«, Kopperhörn ,

Mühleuweg 4.

Zn verkaufen
mehrere Fuder vorzügliches Kleehea .

bei Fedderwarden .

Au verkaufe «.
1 Fuder bestes Laudhe « , 4 Fuder

bestes Grodeuheu billig abzugeben.
tS . k '» »« Lr . , Rüstersiel .

EiilLteh-SlhmbMlt
wird z « kaufe « gesucht .

Von wem ? sagt die Exped . d . Bl .
Zwei Fuder

glües 81rens!roll
sucht zu kaufen

S . « IöUv ^ .
„Hotel Prinz Heinrich" .

Cm , . .
von außerhalb sucht Stellung im
Haushalt . Dasselbe ist in seiner
Handarbeit , Weißnähen u . Schneidern
erfahren . Zu erfragen

Müllexstraße 9, II .

Auf sofort gesucht
ein tüchtiges Mädche « für die Tages -
tunden .

Frau Eichel , Manteuffelstr . 9».
Per 15 . September ordentliches

S Mädchen 4S
gesucht . Lohn 10 Mark ; alles frei .

Off . unter „Hausmädchen " an die
Exped. d. Blattes .

Ein Mädchen
ür den Vormittag wird gesucht .

Roonstr . 75b , 1 . Etage .

Suche
zum Sonntag , den 8 . d . einen leichten ,

AvIvL » Vit«!' s
Höchstens 60 Kilo) zum Wettrennen u
in Wilhelmshaven .

Da«», Fedderw. -Groden.

GesuchtZu vermiethen
zum 1 . Oktbr . bezw . 1 . Novbr . d . I .
die Barterretvobmma iw Hause
Katserstraße 14, mit Borgarten , be¬
stehend aus 4 Stuben , Bodenstube,
Bodenkammer , Küche mit Wasserltg. , ^
Waschküche, Badeeinrichtung , Keller tc . anzukaufen . Zu erfragen Wilhelms -

N8H . das. zwischen 1 u . 3 Uhr Nachm, havenerftraße 57 bei K . L . Wolf .

Gesucht
auf sofort ein Mädche « von 15 bis
17 Jahren , sowie ein solches über
20 Jahr .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
ein Mädche « 16—17 Jahre alt .

Casinostr . 6, II . l.

Gesucht
tüchtiger

Gesucht
emauf sofort

geselle.
Ü . k 'olkvi ' to , Bäckereiu . Conditorei ,

25 am Park .

zum 1 . Okt . ein ordentl . zuverlässiges
K.

'
ttdermädche «, nicht unter 15

Bäcker- Jahren . Frau Auditeur Melker,
Wilhelmstr . 4, I .

Gesucht
Gesucht

ein Sittudenmödche « .
Bismarckstr . 18a, Part .

Gesucht
zwei Schnhmacher-

zum 1 . Oktober gewandtes Haus¬
mädchen , welches die Küche gut ver¬
steht und gut plätten kann.

Marinebaumeister Mamroth ,
Mittelstraße 4.

auf sofort
geselle«.

H . Neuestr . 18.

Gesucht

Gesucht
auf sofort ein

zum 1 . Oktbr . eine möbl . Wohnung
mit Burschengelaß . Offert , u . 1VV
abzugeben in der Exped . d . Bl .

MMSSSSVWWStundeumädchen . ^
Bismarckstr 30 r lUhhaNVeN gek0MMM

ein kleiner weißer Pudel » zur Hälfte
geschoren , hört auf den Namen Max .
Dem Wiederbringer eine Belohnung

I . L Kslmlrv in Bant ,
Gem . Neuende.

Gesucht
zum 1 . Okt . ein tüchtiges Mädche « .
Zu erfragen

Roonftr . 74», im Laden.

Gesucht
eine Ara « oder junges Mädchen zum
Reinmachen für die Morgenstunden .

Roonstr . 6, Part . r .

Gesucht
auf sofort ein Kuecht von 15 bis
17 Jahren .

Ar. Neumau «, Bäckermstr .,
Neubremen .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiges Mädche « .

Langer , Neuestr. 10 .

Gesucht
zum Donnerstag drei Fra « e» zum
Reinmachen in meinem Neubau an
der Hinterstraße .

Wieseufeld, Margarethenstr. 4 .
' mit Schlafstube zu vermiethen .

Verloren
ein Srlber -M » uze « -Attuba « d .

Der ehrliche Finder wird gebeten,
dasselbe gegen Belohnung abzugeben

Roonftraße 3 .

GelegknhMauf.
1 hochelegante Plüschgarnitur mit

Säulen und Muschelaufsatz, 1 Divan ,
2 Sessel, 4 Rücklehn-Polsterstühle , 1
Nußb .-Sophatisch , 4eckig, 1 Nußbaum -
Vertikow mit Muschelaufsatzu . Griffen ,
1 Nußb .-Spiegel und Spiegelschrank,
1 Nußb .-Serviertisch , 1 ff . Axminster -
Teppich , 12/4 groß .

Die Sachen sind vollständig neu !
Roonftraße 86, I .

Hamburger Cigarren .
An versch . Plätzen sucht e . renom .

Hamburger Firma noch einige Herren
z . Verkauf an Private , Wirthe , Händler .
Vergütg . M . 1500 od . hohe Prov .
Off . u . 6 . 6 . 100 an Kaasenstein
L Vogler A. - O. , Hamburg ._

Am nächsten Sommbeud , de «
7. Septbr., wird ein Wagen mit

2V Ferkeln
auf dem Marktplatze in Neuheppens
zum Verkauf stehen .

Ich empfehle mich zum

Wasche « «. Rmumchk ».
^ 8t » » ,

Uferstraße Nr . 5 .

Ms Müllerinnen
empfehlen sich in und außer dem Hause

B . Liebeaberg, G . HiurichS,
Marktstraße 41 .

Abzugeben auch bei Richter , neue
Wilhelmshavenerstr . 61 .

Daselbst ist auch ein möbl . Zimmer

Beste und billigste Bezugsquelle für
garanttrt neue, doppelt gereinigt II. gewaschene,
echt nordische

LtztMäeru .
Wir versende « zollfrei , gegen Nach«, (jedes de-
liebigeQuantirm ) Gute UkUSBettfeVepU
per Pst . für SN Psg . , 80 Pfg ., 1 M . und
1 M. 2S Pfg. ; Feine prim« Halb¬
daunen 1M . 60 Pfg. u. 1M. 80 Pfg. ;
Weiße Polarfed. 2 M. »- 2 M. SO Pfg. ;
SilberweißeBettfederu3 M.. S M.
SO Pfg. u. 4 M. ; ferner Echtchiuestsche
Ganzdannen(sehrMMst .) 2 M. so Pfg.
und 3 M . Verpackung zum Kostenprciseü —
Bei Beträgen von mindestens 75 M . 5°/a Rabatt.
— Nichtgefallendesbereitw. zurückgenommenl»
psoksi » L Os - in i Wests

Bringe meiner werthen Kundschaft
zur Kenntniß , daß ich von der Kieler¬
straße zur
a . NWelmsk . 8ir. Nr . 30,2 Tu,
verzogen bin.

Achtungsvvll
Marie Re«« «««, Schneiderin.

/Vs/Ls/' s M/s/ »«

II .
kenn - iinll fslikskst

ks Mmomias fm Wer «.
Soulltag , den 8. September 1895 a«f dem Gxercier

Platze in Wilhelmshaven.
3 Vlu . "HSG zgSU- 3 Httr.

Anmeldeformulare , sowie die Rennbedingungen sind von Weinh . Bernh

irSLsros slelis VlA.ks .bs.
V « l8 Lourllv .

in frischer Waare liefere src . in größeren
Quantitäten .

o . W . Om »« » ,
Stumpensermühle .

I

auf sofort für eine kleine ruhige Fa¬
milie eine 3räumige Ober - oder
trrteiwohnuttg, auch suche eine

große Lade « - oder Hängelampe

^ cisu msistsn Lo-
Ll« utlvl -ll iouialvLttröu - , Dro -

KU6L- uuä Leiksubaucki .

lli
. Hiompson

'

r
Ssikvnpulvsn

Int L » « dvstv
uuä Im Oebrauvk brillKsl« und dvffsuvm8lv

Väsedwitte! der Veit.
AU» » » « Nt « g « « » « »ul äsu H»wsa
„Vr . Vllviupnoiin" u. äis Ledatsiwarks

Die seit 51 Jahren bestehende

Mvelgonirer Thievselictn
die bedeutendste, größte und sehenswertheste des Oldenburger Landes , findet am

Freitag, den 13. September d. I .,
statt und ladet dazu ein

Vs .» VLrsoborliuri :
8vbr8ckvr. vvtlrarS . v . ULtsu .

» » » » OS

» « » » « «

IÜLtUtovecscüe OLkes-kabrik

diätetisches Nährmittel ersten Ranges ,
besser ccks Hafer -Cacao , ärztlich em¬
pfohlen, in Dosen ä 50 Pfg . und
1,00 Mk . bei

Wok .
Bismarckstr. IS.

Wie neu wir- Jeder
mit Bechtel's Salvriak-Gallfeife
gewaschene Stoff jeden Gewebes und
Farbe , vorrüthig in 1 Pjü .-Pack. zu
40 Pf . bei » « L « IiNckivIrv ,

Roonstr . 104 .

lungv
welche das Modellzeichue » rmd
Schneider« gründlich erlernenwollen,
können sich melden bei

Hsrüslnsvr , Damenkleidermacher ,
Wallstraße Nr . 12.

Kinder¬
wagen

grötztes rmd bMiqsteS Lager
WilhelmZhave«« bei

ö. v. ä. Lelksn.
Ar '

junge Leute.
Altestraße 5.



(Mittwoch)angesammeltenReste
zurückgesetzteWäsche-GegenständeVerlausaufgelegt Reste

verkauftbillig

IN

Tuchen, Buckskin,
Cheviots

und Kammgarn,
enzlischk «. frNzUchtFMck,

halte stets ein großes Lager und über¬
nehme ich die Anfertigung nach Maaß
unterLeitung eines tüchtigenZuschneiders

in eigener Werkstatt , unter
voller Garantie "MD

für guten tadellosen Sitz.

llem üögeiMii ,
k. 6. lliekmsnn Nsekilg.

Geftmde« wvrSe,
daß die beste und mildeste medicinische
Seife :

Bergmann s Cardoltheer
schwefel-Ueife

v . Wergmann L Ko . , Dresden - Rade -
beul (Schutzmarke : Zwei Bergmänner )
ist und alle Hautunreinigkeiten und
Hautausschläge , wie Mitesser, Flechten,
Blüthchen , Röthe des Gesichts re . un¬
bedingt beseitigt. L Stück 50 Pf . bei :

W. -Lehmann , Bismarckstr . 14.
W . Worisse, Roonstr. 75b.

Seslsorelioll M Lurvsii»
LvIiVsi'llsMi 'N«.

Kalte und warme Bäder zu jeder
Tageszeit , Logirzimmer , ff . Speisen

und Getränke .
WM"

Kegelbahn, Kinderkarussel .

Militär -o - rein .
Donnerstag , de» s . d . Mts . er.,

Abends 8 Uhr :

Gk »tt» l» tts« » « I» i> ,
im Vereinslokale „Burg Hohenzollern ".

Nach der Versammlung gescstige
Zusammenkunft mit Damen im kleipen
Saale .

ver Vorstsn-.
Mittwoch , den 4 . er ., Abds . 8 Uhr :

Hebung der Beiträge .

Prompte Bedienung . Solide Preise .

Reisewagen steht zur Verfügung .
Hochachtungsvoll

Der Vorstand des

versammelt sich
« . Septbr . ,
Rathhauskeller .

Freitag , de«
Abends 8 Uhr , im

Heute Dienstag :g

Vechmmliiuß.

VereM kdewallßk Seeleute.
Versammlung Mittwoch , den 4 . Sept .,

Abends 8 Uhr , im Saale des Herrn
Sadewasser , Tonndeich.

1 . Hebung der Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Verschiedenes.

Vvr Vorstand .

MoMl8-UekerM
der

Gldmvmgischen Spar- und Leihbank ,
am » 1 . Angnst 1885 .

^ « t 1 v » .
Mk . Pfg .

Casse -Bestand . . . 47,889 17
Wechsel-Bestand . . 631,061 85
Conto -Corr .-Debitor . 2,859,905 37
Effekten-Bestand . . 59,055 48
Verschiedene Debitoren 86,319 44

3,684,231 31

I? » 8 » 1 V » .
Mk . Pf .

Einlagen -Bestand . 3,376,871 22
Conto -Corr .-Creditor . 221,475 11
Verschiedene Creditoren 85,884 98

3,684,231 31
Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgische Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesammten Vermögen .
Aktien -Capital M. 3,000,000. — Reservefonds M. 750,000.

Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :
bei 6monatl . Kündigung ^ o/g unter dem jeweiligen Discont der Deutschen

Reichsbank, mindestens 21/2, höchstens 4 <>/<> Zinsen f. I .
bei 3monatl . Kündigung 21/2 o/g,
bei kurzer Kündigung 2 »/g Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar- und Leihbanl.
VLLL» 1 « VVLIIivIin81 » r» ven .

Oiostoi '. ttr»illvvv8 .

Krieger- snd
KampsMO«.

Urrriu
Nerrende .

Die Kameraden , die sich an den
Beisetzungs- Feierlichkeiten Ihrer Kgl
Hoheit der Erbgroßherzogin am
Donnerstag , den 5 . Sept ., in Oldem
bürg betheiligen wollen, werden ersucht ,
am Mittwoch Abend 8 Uhr be¬
hufs einer Besprechung sich im Vereins¬
lokale einfinden zu wollen .

Um rege Betheiligung ersucht
Ser Vorstsllü.

U
Donnerstag , 5 . d . Mts . ,

Abends 8 '/z Uhr :

MonatsVersamm lung
im Schützenhofe.

Tagesordnung :
1 . Hebung der Beiträge .
2 . Bctr . das stattgefundene Schützen¬

fest .
3 . Festsetzung des diesjährigen Schluß¬

schießens .
4 . Lokalfrage .
5 . Verschiedenes.

Wegen der Wichtigkeit der Tages¬
ordnung wird um vollzähliges Er¬
scheinen gebeten.

llsr Vorstraü.

Jodes -Anzeige.
Gestern Nachmittag 3 Uhr

nahm der liebe Gott unser liebes
Kind

im Alter von 13 Monaten wieder
zu sich . Dies zeigen tiefbetrübt
an

Arnold Busse und Frau ,
Helene geb . Albers .

Wilhelmshaven , 3 . Sept . 1895 .

MMmmWtMmii .
Zu der am 4 . d . M . stattfindenden

Silberhochzeit unseres Schützen¬
bruders Kndelmann versammeln sich
die Mitglieder Abends 8 Uhr im
Restaurant des Herrn Buchmeher.

Um recht zahlreiche Betheiligung
wird gebeten.

ver VorstsuS.

I I 8. p . A.
Mittw ., 4 . Sept ., Abds . 8 : I . Z) u .

KsAiiMSili MiiMie
"

.
Die nächste Gesangstunde findet am

Sonnabend , V. Septbr . 18 » S,
statt .

_ vor MMM.
8>M «r«iilk KM. 0W.

Beginn der Uebungen
Do«nerstag,d . S . d . M .,

„ Prinz Heinrich" .

Heöurts - Anzeige.
Die Geburt eines gesunden Löchter -

chens zeigen hocherfreut an
A . Pfassenroth und Frau,

geb . Strauß .
Wilhelmshaven , 3 . Septbr . 1895 .

Verlobmlgs-Alyelge.
Als Verlobte empfehlen sich :

ststsnie Vi ^uns
ilvpmann kivkvls ,

Tettens ._ Wilhelmshaven

Jodes -Anzeige.
Heute Morgen 72/4 Uhr starb

plötzlich und unerwartet unser
imügstgeliebter

im zarten Alter von 5 Monaten .
Um stille Theilnahme bitten

0 . 8t8Itjs und Familie .

Jodes -Anzeige.
Heute Morgen entschlief sanft

nach schwerer Krankheit unser
lieber Sohn

im Alter von 11 ' /2 Jahren . Dies
zeigen tiefbetrübt an

E . Meyer u . Frau.
Die Beerdigung findet am

Freitag , den 6 . d . Mts ., Nach¬
mittags 3 Uhr , vom Trauerhause
(Mühlenstraße Nr . 1 ) aus statt .

Jodes -Anzeige.
Gestern um 3 ^ Uhr Nach¬

mittags verschied nach schwerem
Leiden, frühzeitig versehen mit den
heiligen Sakramenten , unsere liebe
Mutter , Großmutter u . Schwester

RiN »Me
geb . Th öle ,

im Alter von 62 Jahren .
Dies zeigen allen Verwandten

und Bekannten mit der Bitte
um stille Theilnahme tiefbe¬
trübt an .

I . Schmitz «nd Fra «,
geb . Stegemann .

Bant , 3 . September 1895 .

Die Beerdigung findet Donners¬
tag , den 5 . September , Nach¬
mittags 31/2 Uhr , vom Trauer¬
hause — Ankerstraße Nr . 2 —
aus statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlich«

Theilnahme bei dem Hinscheidenunser«
'

lieben Schwester und Schwägerin sag «
zugleich im Namen der Eltern ui)
Verwandten unfern herzlichen Darr

F . Karsten und Frau,
geb . Schröder .

Aug . Schröder .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlich«

Theilnahme an der Beerdigung unser«
lieben Kindes sagen herzlichen Dm«

Fr . Renner nebst Frau
und Familie .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlich «

Theilnahme bei dem Begräbnisse mein «
lieben Frau , insbesondere dem Her«
Oberpfarrer Goedel für die trostreich«
Worte am Grabe der Entschlafen «
sagen wir hierdurch unfern herzlW «
Dank .

H. Vollbrecht nehst Sohn^
Redaktion , Druck und Verlag von LH. Süß . Wilhelmshaven . (Telephon Nr . i «.1
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